
4. Spieltag Hinrunde   Saison 2016 / 2017 

 

 

Rosellen gleich dreimal beim CVJM zu Gast, da hätte sich ein Bus gelohnt! 

 
 
Herren-Kreisliga:   TTC DJK Neukirchen 3 - 2.Herren 8:8 
 
Gleichstand bei Punkten, Sätzen und gewonnenen Fünfsatzspielen; da geht das Unentschieden 
schon in Ordnung. Zumal es bei einem 1:5 Rückstand gar nicht gut für die Kelzenberger 
aussah. Doch vier Punkte in Serie brachten den CVJM schnell wieder ran. Torsten Brunn und 
Tim Biederbeck punkteten doppelt, dafür ging Frank Finken diesmal leer aus.  
 
Herren-Kreisliga:   3.Herren - TTA SV Rosellen  2:9 

 
Wieder nix zu holen für die 3.Herren des CVJM. Das Doppel Koenen/Biederbeck mit 
Fünfsatzsieg, dazu noch - gestärkt von seinem Urlaub - Andreas Joebges im Einzel holten die 
Ehrenpunkte. Damit bleibt die Dritte weiter ohne Punkt am Tabellenende. Aber die Gegner, 
gegen die man punkten sollte, kommen auch erst im November. 
 
Herren-2.Kreisklasse 2:  SV Germania Grefrath - 4.Herren  3:8 
 
Drittes Spiel, dritter Sieg für Kelzenbergs Vierte. In den Doppeln direkt zwei überraschend 
deutliche Dreisatzsiege für den CVJM. Grefrath mit Ersatz; dann meinte Grefraths Niesen in 
seinem zweiten Einzel gegen Willibert auch noch, er könnte jeden Ball ziehen. Das klappt 
bekanntlich nur so lange bis der Ball nicht zweimal auf der Platte aufspringt. Ergebnis: Der 
Topspin traf nicht den Ball sondern die Plattenkante. Ein lauter Knall - Schläger in zwei 
Teilen und blutende klaffende Handwunde. Weiterspielen unmöglich. Aber auch ohne dieses 
Missgeschick des Gegners wäre der deutliche Sieg nicht in Gefahr gewesen.  
 
Herren-3.Kreisklasse 2:  TuS Neuss Reuschenberg 2 – 5.Herren 6:8 
 
Nach irrwitzigem Wirrwarr mit unzähligen Telefonaten aufgrund gleichzeitig stattfindender 
Meisterschaftsspiele der drei unteren Mannschaften am verlängerten Wochenende steuerte 
Vize Mannschaftsführer Dirk Ischen entnervt Torben Reipen und die beiden Aufrücker aus 
der Siebten Andreas Gode und Max Sudmann über die Lande Richtung Reuschenberg. Als 
dann aber voraus ein Auto tentakelartig durch die Vororte von Neuss kroch und sich an einer 
Ampel als Fahrschule Krake entpuppte war's um die Vier geschehen. Schallendes Gelächter 
vor allem beim Erblicken des Logos schien auch Fahrlehrer Krake mitbekommen zu haben 
der sich dann winkend mit seiner netten Fahrschülerin in die andere Richtung verabschiedete. 
Danach konnte eigentlich nichts mehr schief gehen. Jedes zweite Wort: „Krake“.  
Nun wurde noch der Plan geschmiedet Torben und Dirk müssen alle Spiele samt Doppel 
gewinnen – dann wäre ein Punkt sicher.  
Bei der Ankunft wurde man durch 500 Jahre pure TT-Erfahrung empfangen. Wenn das der 
Gegner war musste der Plan aufgehen. Doch Reuschenberg trat zu sechst an. Zwei jüngere 
Spieler drückten den Schnitt. Aber die Fünfte blieb im Plan, 3:1 nach den Doppeln und den 
Einzeln von Torben und Dirk. Und dann schlug Andreas den nur rund 65 Jahre älteren Paul 
Wilhelm Marx weniger mit technischer Finesse als mit spannungsgeladener kämpferischer 
Einstellung. Zudem bereiteten Andreas´ Ballonbälle seinem Gegner definitiv Schwierigkeiten.  
Max verlor gleichzeitig knapp gegen dessen Frau Roswitha Marx, eine in den 1960ern aktive 
Bundesliga-Spielerin, wie sie Max tröstend zu verstehen gab.  



Kelzenberg dank Andreas aber nun immer einen Schritt voraus. Und natürlich gewannen 
Torben und Dirk auch ihr jeweils zweites Einzel. So war ja auch der Plan. Gab es nicht schon 
mal einen Kraken als Orakel?  
Nun zwei Punkte für Reuschenberg. Andreas chancenlos, aber Max könnte auch gegen Paul 
Wilhelm gewinnen. Doch dieser setzte äußerst gekonnt dort seinen Noppenbelag ein wo es 
Max weh tat. Eineinhalb gute Sätze vom Kelzenberger waren zu wenig. Schade, aber immer 
noch mehr als im Plan. 
Zwischenzeitlich ließ Torben Frau Marx keine Chance bevor Reuschenberg noch einmal zwei 
Punkte folgen ließ.  
Nun musste Dirk gewinnen, ein 8:6 Sieg tatsächlich möglich. Eigentlich kein Problem, aber 
die Noppen von Paul Wilhelm … gibt´s das? Nun konnte er Max´ Hilflosigkeit verstehen. Ein 
Kraftakt schien nötig. Nach 1:1 die Anspannung größer als die Anstrengung. Doch in den 
Sätzen drei und vier hatte Dirk dann alles im Griff.  
Sensationssieg? Vielleicht! Auf jeden Fall Tabellenplatz eins verteidigt.   
 
Die Punkte für Kelzenberg holten: 
im Einzel:    Torben Reipen (3), Dirk Ischen (3), Andreas Gode (1) 
im Doppel:  Dirk Ischen / Torben Reipen (1) 
 
Herren-3.Kreisklasse 3:  6.Herren - TTA SV Rosellen 4  8:5 
 
Ein Hin- und Her mit Happy End erlebte die Sechste gegen Rosellen. Schon zu Beginn zwei 
Fünfsatzdoppel. Die Einzel dann meist klarer, aber auch mit wechselnden Ergebnissen. 
Rosellener Übergewicht im oberen Paarkreuz, dafür Dominanz des CVJM an Position 3 und 4. 
Stephan Boltens Sieg gegen den Einser war deshalb der Matchwinner. Stephan Bolten, Stefan 
Trottnow und Marc Geerkens punkteten doppelt, Kapitän Axel Niebisch begnügte sich mit 
einem Zähler. Mit dem Punkt im Doppel reichte das zum Sieg. 
 
Herren-3.Kreisklasse 5:  7.Herren - TTC SW Nievenheim 3  0:8 
 
Laut click-tt trat unser Team gar nicht an.   
 
B-Schüler-Kreisliga:   Kelzenberg - TTA SV Rosellen  4:6 

 
Knapp vorbei ist auch daneben. Aber der Gegner - besonders dessen Nr.1 - waren eben einen 
Tick besser als die Kelzenberger B-Schüler. Wenn man der Tabelle glauben darf sind sie 
sogar deutlich besser als unsere Jungs; von daher war die knappe Niederlage sogar ein 
achtbares Ergebnis. 
 


